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 MITTEILUNGSBLATT 
 
 

Amtsblatt   

der Gemeinden 

Obermarchtal 

und Emeringen 
 
 

 

56. Jahrgang           05. Dezember 2025              Nr. 49 
 
 

Gemeindeverwaltung Obermarchtal, 
Hauptstraße 21, 89611 Obermarchtal 
 

           Telefon:  07375/205   
           Fax:  07375/1463 

                        E-Mail:   gemeinde@obermarchtal.de 
                   Internet:  www.obermarchtal.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch  13:30 bis 17:30 Uhr 
 

 
 

Gemeindeverwaltung Emeringen, 
Lederstraße 2, 88499 Emeringen 
 

          Telefon:  07373/2873  
           Fax:  07373/915633 

                        E-Mail:  info@emeringen.eu 
                        Internet:  www.emeringen.eu 
 

Öffnungszeiten: 
 

Donnerstag  08:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag   13:30 bis 17:00 Uhr 
 

 

 

Grüngutsammelplatz in Obermarchtal 
 

Öffnungszeiten: 
 

November – Februar 
Mittwoch  14:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag  09:00 bis 13:00 Uhr 
 

März-Oktober 
Mittwoch  15:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag  09:00 bis 13:00 Uhr 
 

 
 

Postagentur Obermarchtal, 
Tel. 07375/922350  
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  10:30 bis 12:00 Uhr  
 

 

 

Wichtige Rufnummern 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizeinotruf (Unfall, Überfall) 110 
DRK Ulm (Krankentransport) 0731/19222 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761/12012000 
Apotheken-Notdienst  0800/0022833 
Hausarztpraxis Hudek  07375/201 
Zahnarztpraxis H5 Obermarchtal 07375/480 
Sozialstation Munderkingen 07393/3882 
 

Bestattung Baur, Ehingen 07391/50010 
Bezirksschornsteinfegermeister  
E. Zimmer, Hauptstr. 23, Oberm. 07375/92013 
Kindergarten Obermarchtal 07375/950064 
Sixtus-Bachmann-Grundschule  07375/1305 
Postagentur Obermarchtal 07375/922350 
 

Giftnotruf   0761/19240 
 

Krankenhaus Ehingen  07391/586-0 
Polizeiposten Munderkingen 07393/91560 
Polizeirevier Ehingen  07391/588-0 
 

Strom-Störungsstelle: Netze BW 0800/3629477 
Gas-Störungsstelle  0800/0824505 
 
 

 
 

Impressum 
 

Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Obermarchtal, Hauptstraße 21, 
89611 Obermarchtal, Tel.: 07375/205,  
Fax: 07375/1463, www.obermarchtal.de 
 

Verantwortlich: 
Bürgermeister Martin Krämer o. V. i. A. 
(Amtlicher Teil Obermarchtal) 
 

Bürgermeisterin Claudia Schulze o. V. i. A. 
(Amtlicher Teil Emeringen) 
 

Pfarrer Gianfranco Loi (Kath. Kirchennachrichten) 
Pfarrer Michael Hain (Evang. Kirchennachrichten) 
 

Verantwortlich für die Vereinsnachrichten und          
sonstigen Bekanntmachungen sind die jeweiligen        
Vereine und Organisationen. 
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K I R C H E N A N Z E I G E R  
 

Kath.  Pfarrämter Obermarchta l  mi t  Rechtenste in,  Dat thausen und  
Mit tenhausen, Reut l ingendorf,  Emer ingen  
89611 Obermarchta l ,  Klosteranlage 4   
 

Pfarrbüro Obermarchtal     Telefon 07375 / 92 131 
Pfarrer Gianfranco Loi     Fax 07375 / 92 132 
Diakon Johannes Hänn, Diakon Sebin Joseph 
Email: StPetrusundPaulus.obermarchtal@drs.de 
Homepage: www.se-marchtal.de 
 

 

Sprechzeit des Pfarrers nach telefonischer Vereinbarung – im Notfall (Krankensalbung) 07375/92131 

 

Öffnungszeit Pfarrbüro 
Montag Ruhetag 

  Dienstag 
  Donnerstag 

    14:00 Uhr – 18:30 Uhr 
    13:30 Uhr – 18:00 Uhr 

 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Marchtal 
 
Freitag, 05.12.          
06:00 Uhr   Rorate      St. Urban Obermarchtal 
    anschließend Frühstück im Torbogensaal 
    für alle Teilnehmer 
 
Samstag, 06.12. 
06:00 Uhr   Rorate      St. Urban Emeringen 
18:00 Uhr   Wortgottesdienst    St. Andreas Untermarchtal 
     
Sonntag, 07.12.   2. Adventssonntag/ Kolpinggedenktag  
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Michael Neuburg  
10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Sixtus Reutlingendorf 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier     Münster Obermarchtal 
    Kolpinggedenktag, Chor Spirit of Joy 
    Hl. Messe für Maria Magdalena und Georg Butscher 
    und für Agathe Gairing- 
18:00 Uhr   Worte der Verheißung    Klosterkirche Untermarchtal 
 
Dienstag, 09.12.   
19:00 Uhr    Rorate      Datthausen 
 
Mittwoch, 10.12. 
15:30 - 16:30 Uhr  Bücherei      Pfarrhaus Untermarchtal 
 
Donnerstag, 11.12. 
07:30 Uhr   Schülerwortgottesdienst   St. Andreas Untermarchtal 
 
Freitag, 12.12. 
06:00 Uhr   Rorate      St. Sixtus Reutlingendorf 
   
Samstag, 13.12. 
18:00 Uhr   Eucharistiefeier     St. Andreas Untermarchtal 
    Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 
Sonntag, 14.12.   3. Adventssonntag/ Gaudete 
08:45 Uhr   Eucharistiefeier / Kirchen Cafe   Klosterkirche Untermarchtal 
08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Sixtus Reutlingendorf 
08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 
10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Michael Neuburg 
    Familiengottesdienst der SE Marchtal 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier     Münster Obermarchtal 
    Münsterchor 
18:00 Uhr   Bußandacht     St. Urban Obermarchtal 
18:00 Uhr   Worte der Verheißung    Klosterkirche Untermarchtal 
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Seelsorgeeinheit Marchtal 
Obermarchtal ·   Untermarchtal   · Emeringen ·     
Reutlingendorf · Neuburg, Dekanat Ehingen-Ulm  
Wir schenken Zeit  
Besuchsdienst in der SE Marchtal 
Kontakte: Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal 
Tel.: 07375 – 92131, Fax: 07375 – 92132,  
E-Mail: johannes.haenn@drs.de 
Telefonisch erreichen Sie uns:  
Di. bis Fr. von 08:00–12:00 Uhr und 13:00–17:00 Uhr 
 

Einladung zu unseren Rorategottesdiensten 
im Advent 2025 

 

 
 
Hier die Termine der Rorategottesdienste in       
unserer Seelsorgeeinheit: 
Samstag, 06. Dezember 2025 um 06:00 Uhr in           
St. Urban Emeringen 
Dienstag, 09. Dezember 2025 um 19:00 Uhr in der 
Kapelle St. Georg in Datthausen 
Freitag, 12. Dezember 2025 um 06:00 Uhr in St.      
Sixtus Reutlingendorf 
 

Seien Sie herzlich eingeladen.  
 

Im Anschluss an die Rorategottesdienste gibt es auch 
jeweils eine Möglichkeit zur Begegnung und zum     
Zusammensein. 
 

Herzliche Einladung zum Mitmachgottes-
dienst „Licht im Advent“ 

 

Sonntag, 14.12.2025 um 
10:15 Uhr in St. Michael 
Neuburg 
Musikalische Umrahmung 
durch die GoDi Gruppe 
Wir freuen uns auf viele 
Familien, die mit uns diesen Gottesdienst feiern. 
 

Das Familiengottesdienst-Team 
 

Brief des Bischofs an alle Kirchengemeinden 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Neue Raumschaften für Seelsorge entstehen 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

"...und alle aßen und wurden satt" (Mk 6,42) Dieses 
Vertrauen auf Gottes Fürsorge Ieitet uns bei unserem 
Prozess ,,Kirche der Zukunft". Wir glauben an einen 
Gott, der überrascht und immer wieder auf neue 
Wege führt, wie in der Brotvermehrung geschehen. 
Was wir selbst empfangen haben, können wir als Kir-
che an vielen Orten freigiebig weitergeben. Wir wol-
len es mit den Menschen teilen. Als Martinsdiözese 

darf uns das sehr bewusst sein. Noch stärker als bis-
her werden wir in Zukunft Räume, finanzielle Mittel 
und personelle Ressourcen teilen und - so hoffe ich 
zutiefst - unsere Hoffnung und den Glauben, der uns 
trägt. Dabei werden wir wie im Evangelium entdecken 
können, dass Teilen, einander teilhaben lassen, ein 
Gewinn ist. Ich bin zuversichtlich, dass die anstehen-
den Veränderungen eine Chance sind, dass etwas 
Neues entstehen kann. Wir werden uns verändern 
und wir werden gemeinsam weiterhin und neu Kirche 
für die Menschen sein. Angesichts der großen Her-
ausforderungen, die wir gemeinsam bewältigen müs-
sen, habe ich zusammen mit dem Diözesanrat das 
Projekt ,,Seelsorge in neuen Strukturen" gestartet. 
Ziel dieses Projektes ist es, angesichts rückläufiger 
Finanz- und Personalressourcen unsere pastoralen 
Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen von Verwal-
tungsaufgaben zu entlasten, damit mehr Raum fur 
Pastoral und Seelsorge bleibt. Hierzu werden wir grö-
ßere Raumschaften als neue Kirchengemeinden bil-
den. 
 

In diesen wollen wir Seelsorge vernetzt mit den ver-
schiedenen kirchlichen Orten ermöglichen, die zu den 
Bedürfnissen der Menschen von heute passt. In die-
sen größeren Räumen kann das bisherige gemeind-
liche Leben vor Ort weiterhin und mit größerer Flexi-
bilitat als bisher gestaltet werden. Unser Glaube und 
unsere Kirche soll auch zukünftig an vielen Orten 
nahe bei den Menschen Iebendig sein. Welche seel-
sorgerlichen Schwerpunkte wir zukünftig setzen, was 
wir weiterentwickeln, beenden oder neu beginnen, 
darüber werden wir uns in den kommenden Monaten 
intensiv beraten. Damit wird nach den vielen notwen-
digen strukturellen Überlegungen der vergangenen 
Monate der Fokus wieder stärker auf Inhalte gelenkt 
werden. Hierbei sind Sie, die Kirchengemeinden und 
die anderen kirchlichen Orte, mit Ihren Ideen und Er-
fahrungen gefragt. Bitte bringen Sie sich in diese 
Überlegungen mit ein. Das ist mir als Bischof sehr 
wichtig! 
 

In der Sitzung am 29. November 2025 hat der Diöze-
sanrat in seiner Funktion als Pastoralrat über wichtige 
Eckpunkte der Seelsorge in neuen Strukturen bera-
ten und für den nächsten Projektschritt entspre-
chende Vorschläge erarbeitet. Diese mit überwälti-
gender Mehrheit beschlossenen Voten habe ich mir 
als Bischof zu eigen gemacht. Die Qualität und das 
Ergebnis der Beratungen auf allen Ebenen und zu-
letzt die starken Beschlüsse des Diözesanrats haben 
mich, gerade ein Jahr nach meinem Amtsantritt als 
lhr Bischof, auch persönlich berührt und beeindruckt. 
Sie sind eine Bestätigung unseres synodalen ,,Rot-
tenburger Modells" und ein Zeichen für das Wirken 
des Geistes Gottes in unserer Kirche. Damit sind 
wichtige Weichenstellungen für den nächsten Pro-
jektschritt erfolgt: 

• Wir werden künftig 50 - 80 Raumschaften (Kir-
chengemeinden) in der Diözese haben. 

• Wir nutzen die Vielfalt der kirchenrechtlich mög-
lichen Leitungsmodelle (Pfarrer, Pfarrerteam, 
Pfarrbeauftragte:r und Pfarrbeauftragtenteam) in 
unserer Diözese. 

mailto:johannes.haenn@drs.de
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• Wir etablieren die Funktion eines/einer Verwal-
tungsbeauftragten zur Unterstützung der Leitung 
einer Kirchengemeinde. 

• Wir bilden aus wirtschaftlichen und verwaltungs-
technischen Gründen die neuen Kirchengemein-
den auf dem Weg der Union der derzeitigen kir-
chengemeindlichen Körperschaften. 

• Wir starten den nächsten Projektschritt der Um-
schreibung der Kirchengemeinden im Januar 
2026. 

 

Der Diözesanrat hat in seiner Funktion als Kirchen-
steuervertretung auch entschieden, dass angesichts 
der rückläufigen Finanzen, die Kirchensteuerzuwei-
sung an die Kirchengemeinden für das Jahr 2026 um 
8,7 % gesenkt wird. Sie werden von der zuständigen 
Hauptabteilung XIII weitere Informationen zu dieser 
Absenkung, zum Umgang damit und den weiteren 
Perspektiven erhalten. Nicht zuletzt unterstreicht die-
ser schmerzliche Rückgang noch einmal die Notwen-
digkeit unserer strukturellen Reformbemühungen. 
Auf der Ebene der Diözesanverwaltung gibt es be-
reits seit 2024 einen eigenen Einsparprozess über 
alle Bereiche des Diözesanhaushalts hinweg. Dieser 
wird 2026 im Rahmen des Prozesses ,,Kirche der Zu-
kunft" in ein Organisationsentwicklungsprojekt über-
führt, das die Bereiche Kurie, mittlere Ebene und 
nichtverfasste Kirche umfasst. Ein Teil des Prozesses 
ist auch die Fortsetzung des Projektes ,,Digitalstrate-
gie". Hier geht es um Investitionen in verbesserte 
Möglichkeiten zur Zusammenarbeit und ressourcen-
schonende Verwaltungsabläufe. Hierfür hat der Diö-
zesanrat zusätzliche Finanzmittel freigegeben.  
 

Es ist mir bewusst und ich verstehe es sehr gut, dass 
die anstehenden Veränderungen auch Sorgen und 
Skepsis auslösen und uns allen viel abverlangen. Ich 
bin jedoch davon überzeugt, dass es die notwendigen 
und richtigen Schritte für unsere Kirche der Zukunft 
sind. Darin bestärken mich auch die Rückmeldungen 
vieler Gläubigen. 
 

Wie geht es nun weiter? Für den Umsetzungsschritt 
,,Umschreibung der Raumschaften" liegt die Verant-
wortung auf der Ebene des Dekanates. Die Dekane 
werden von mir beauftragt, eine entsprechende Steu-
erungsgruppe zu bilden. Ziel ist es, dass wir bis spä-
testens Ende 2026 eine diözesane Karte der zukünf-
tigen neuen ,,Raumschaften" erstellt haben. Aus die-
ser wird dann sichtbar, welche Kirchengemeinden zu-
künftig gemeinsam eine ,,neue Kirchengemeinde" bil-
den werden. Für diesen Schritt ist ein umfassendes 
Beteiligungsverfahren der Kirchengemeinden und 
der Gemeinden von Katholiken anderer Mutterspra-
che vorgesehen und auch die anderen kirchlichen 
Orte und Einrichtungen werden eingebunden. Ich 
bitte Sie um Ihre Unterstützung, denn auf Sie vor Ort 
kommt es an. Wie dieses Verfahren genau geplant 
ist, welche Rahmenvorgaben es gibt und welche 
Schritte zu gehen sind, darüber werden die gewähl-
ten Vorsitzenden der Gremien und die pastoralen Mit-
arbeitenden über ihre jeweiligen Dekanate informiert. 
Informationen dazu finden Sie auch auf https://kirche-
der-zukunft.drs.de/prozess-kirche-der-zukunft.html. 

Parallel zur Phase der Umschreibung der Raum-
schaften werden wir intensiv daran arbeiten, bereits 
den nächsten Projektschritt zu planen, wie die neuen 
Kirchengemeinden gebildet werden. Dafür haben wir 
den Zeitrahmen 2027 - 2029/2030 vorgesehen. Er 
dient allen Vorarbeiten, die in den jeweiligen Kirchen-
gemeinden der neuen Raumschaft gemeinsam erfol-
gen müssen, um am Ende eine neue Kirchenge-
meinde zu errichten. Dazu gehört natürlich zunächst 
ein Sich-kennenlernen und miteinander Vertraut-wer-
den, darüber hinaus werden zahlreiche pastorale 
Überlegungen und Planungen, strukturelle Klärungen 
und Vereinbarungen sowie rechtliche Schritte not-
wendig sein. Am Ende dieser Phase steht eine ge-
meinsam erarbeitete Gründungsvereinbarung der 
,,bisherigen" Kirchengemeinden für die ,,neue" Kir-
chengemeinde. Auch hierzu erhalten Sie möglichst 
zeitnah weitere Informationen und unterstützende 
Angebote. 
 

Alle aktuellen Informationen zum Prozess ,,Kirche der 
Zukunft" und zu den einzelnen Projekten finden Sie 
hier: https://kirche-der-zukunft.drs.de/prozess-kirche-
der-zukunft.htmI. 
Mit dem Newsletter https://kirche-der-zu-
kunft.drs.de/newsletter.html sind Sie ebenfalls immer 
zeitnah informiert. 
 

Sehr herzlich danke ich Ihnen für all Ihr Engagement 
zum Wohle der Kirche der Zukunft in unserer Diö-
zese. Lassen Sie uns gemeinsam die nun anstehen-
den Schritte gehen, damit wir im Geiste Jesu und vol-
ler Gottvertrauen sinnstiftend und segensreich Kirche 
in Rottenburg-Stuttgart sein können. 
 

Ich wünsche lhnen gesegnete adventliche Tage und 
grüße Sie in herzlicher Verbundenheit 
 

Ihr Bischof Dr. Klaus Krämer 
 

St. Petrus und Paulus Obermarchtal 
 
Freitag, 05.12. 
06:00 Uhr Rorate in St. Urban 
 anschließend Frühstück im  

Torbogensaal für alle Teilnehmer 
 
Sonntag,07.12. 2. Adventssonntag 

Kolpinggedenktag 
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Spirit of Joy im 

Münster 
 Hl. Messe für Maria Magdalena und 

Georg Butscher und Agathe Gairing 
 Lektorin Ida 
 
Dienstag, 09.12. 
19:00 Uhr Rorate in der Kapelle Datthausen 
 
Mittwoch, 10.12. 
07:45 Uhr Schülerwortgottesdienst in St. Urban 
17:00 Uhr Friedensgebet in St. Urban 
 
Freitag, 12.12. 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Abendwogo in St. Urban 
 

https://kirche-der-zukunft.drs.de/prozess-kirche-der-zukunft.html
https://kirche-der-zukunft.drs.de/prozess-kirche-der-zukunft.html
https://kirche-der-zukunft.drs.de/prozess-kirche-der-zukunft.htmI
https://kirche-der-zukunft.drs.de/prozess-kirche-der-zukunft.htmI
https://kirche-der-zukunft.drs.de/newsletter.html
https://kirche-der-zukunft.drs.de/newsletter.html
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Sonntag, 14.12. 3. Advent / Gaudete 
10:15 Uhr Eucharistiefeier im Münster  
 Münsterchor 
 Lektorin Hanna 
18:00 Uhr Bußandacht in St. Urban Obermarch-

tal 
 
Mittwoch, 17.12. 
07:45 Uhr Schülermesse in St. Urban 
17:00 Uhr Friedensgebet in St. Urban 
 

Ministrantendienst Obermarchtal 
05.12. Ben und Pia Schnitzer 
07.12. Elias Fundel, Linus Eller, Florian 

Schwendele, Magnus Burgmaier 
12.12. Isabell Rex, Konrad Schauber 
14.12. Theo Stiehle, Paulina, Lukas und Ni-

klas Schnitzer 
 
 

St. Sixtus Reutlingendorf 
 
Sonntag, 07.12. 2. Adventssonntag 
10:15 Uhr Wortgottesdienst in Reutlingendorf 
 
Dienstag, 09.12.  
19:00 Uhr Rorate in der Kapelle Datthausen 
 
Freitag, 12.12. 
06:00 Uhr Rorate in Reutlingendorf 
 
Sonntag, 14.12. 3. Adventssonntag / Gaudete 
08:45 Uhr Wortgottesdienst in Reutlingendorf 
 
 

St. Urban Emeringen 
 
Samstag, 06.12. 
06:00 Uhr Rorate in Emeringen 
 Lektorin Evelyn 
 
Sonntag, 07.12. 2. Adventssonntag 

Keine Messe in Emeringen 
 
Dienstag, 09.12.  
19:00 Uhr Rorate in der Kapelle Datthausen 
 
Sonntag, 14.12. 3. Adventssonntag / Gaudete 
08:45 Uhr Wortgottesdienst in Emeringen 
 Lektorin Waltraud 
 
Dienstag, 16.12. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Emeringen 
 
 

Evangelisches Pfarramt Munderkingen 
 

Wochenspruch zum 2. Advent: 
"Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure     
Erlösung naht."     (Lk 21,28b) 
 
 
 

Sonntag, 07.12.2025 (2. Advent) 
10:30 Uhr Gottesdienst zum zweiten Advent im 

Gemeindehaus; Pfarrer Reusch 
 
Mittwoch, 10.12.2025 
15:45 Uhr Konfirmandenunterricht  

im Gemeindehaus 
19:30 Uhr AA – Meeting im Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 11.12.2025  
18:30 Uhr All4One im Gemeindehaus  

Rottenacker; Weihnachten 
 
Sonntag, 14.12.2025 (3. Advent) 
10:30 Uhr Gottesdienst zum dritten Advent im 

Gemeindehaus; Prädikant Moser 
 

Pfarramt 
Pfarrer Hain ist erkrankt. Zugleich ist das Pfarr-
amtssekretariat zurzeit nicht besetzt. Wir versuchen 
dennoch, wenigstens einmal in der Woche persönlich 
erreichbar zu sein. Das ist für mittwochs von 09:30 
Uhr bis 11:30 Uhr vorgesehen. Zu allen anderen Zei-
ten sind wir über den Anrufbeantworter telefonisch er-
reichbar: 07393 / 4997. Bitte hinterlassen Sie eine 
Nachricht. Wir rufen zurück, möglicherweise aber   
leider nicht zeitnah. Besser noch können Sie uns Ihre 
Nachricht per E-Mail zukommen lassen: 
Pfarramt.Munderkingen@elkw.de Die Mails werden 
täglich abgerufen. 
In dringenden Fällen können Sie sich ans Pfarramt 
in Rottenacker wenden. Pfarrer Reusch ist tele-   
fonisch erreichbar unter 07393 / 2298. 
 
 
 

  

Gemeindeverwaltung Obermarchtal 
 

 

 

Informationen der Gemeinde  
Obermarchtal 
 

Wasserverlust in Obermarchtal – Wer hat 
Beobachtungen gemacht?  
Aktuell ist in Obermarchtal ein erhöhter Wasserver-
brauch festzustellen, was auf einen möglichen Rohr-
bruch oder Wasserverlust hindeuten könnte.        
Schäden an Wasserleitungen zeigen sich oft durch 
Geräusche an Hydrantenschächten, Kanalschächten 
oder durch Wasseraustritt an der Erdoberfläche.  
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, aufmerksam 
zu sein und mögliche Wasserverluste oder unge-
wöhnliche Wassergeräusche in ihrer Umgebung zu 
beobachten. Falls Sie Anzeichen bemerken, die auf 
einen Wasserverlust hinweisen, z. B. Wasser, das 
aus dem Boden austritt, feuchte Stellen oder unge-
wöhnliche Geräusche, melden Sie dies bitte umge-
hend.  
Ihre Hinweise sind wichtig, um die Ursache schnell zu 
finden und weitere Schäden zu vermeiden.  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Aufmerksam-
keit! 

mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
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1250 Jahre Obermarchtal – Der Jubiläums-
flyer ist da! 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

mit dieser Ausgabe des Mitteilungsblatts erhalten Sie 
unseren Flyer mit dem Jubiläumsprogramm 2026. 
Er bietet einen kompakten Überblick über alle Veran-
staltungen, die im kommenden Jahr stattfinden – vom 
Auftakt am 1. Januar bis zu den großen Sommer- und 
Herbsthöhepunkten. Ich möchte Sie herzlich bitten: 
Merken Sie sich die Termine vor – und helfen Sie 
mit, den Flyer weiterzuverbreiten. 
Je mehr Menschen vom Jubiläumsjahr erfahren, 
desto schöner und lebendiger kann es werden. Bitte 
nehmen Sie gerne zusätzliche Flyer im Rathaus 
mit und verteilen Sie diese weiter – bei Weihnachts-
feiern, Vereinsfesten, in Nachbargemeinden, am     
Arbeitsplatz oder im Freundeskreis. Jedes Weiter- 
geben unterstützt das gemeinsame Ziel, Obermarch-
tal über das ganze Jahr hinweg sichtbar zu machen. 
 
Gemeinsamer Start am 1. Januar 
Persönlich freue ich mich sehr auf den Jahresauftakt 
am Neujahrstag.  
Die Feier findet – aus logistischen Gründen - nicht 
in der neuen Ortsmitte, sondern vor der Festhalle 
statt. Dort erwartet Sie ein stimmungsvoller Abend mit 
mehreren Feuershow-Einlagen, Bewirtung durch 
Obermarchtaler Vereine und viel Raum für Begeg-
nung. 
Ein schöner Moment, um innezuhalten, sich zu sehen 
und das Jubiläumsjahr gemeinsam zu beginnen. 
 
Marcht’l Open – Vorverkauf startet kommende 
Woche 
In der kommenden Woche beginnen wir mit dem Vor-
verkauf für das Open-Air „Marcht’l Open“ Mitte Au-
gust. Dann gibt es auch Neuigkeiten zu den Bands, 
die dort auftreten werden, und was für Familien so 
geboten sein wird. Eines möchte ich Ihnen aber 
schon heute verraten: 
Alle Obermarchtalerinnen und Obermarchtaler er-
halten Tickets zu deutlich günstigeren Konditio-
nen als auswärtige Besucherinnen und Besucher. 
Vielleicht sind diese Tickets sogar ein schönes Ge-
schenk, das seinen Platz unter dem Weihnachts-
baum finden kann? 
Darüber hinaus werden wir vor Weihnachten auch 
noch weitere Informationen zu unserem Jubiläums-
merchandise und zur Festschrift veröffentlichen.      
Es bleibt spannend! 
 
Dank an unsere Sponsoren 
Ein herzliches Dankeschön gilt den zahlreichen 
Sponsoren, die das Jubiläum 2026 bereits jetzt unter-
stützen und damit wesentlich möglich machen: 
 

ATM-Industrieschmierstoffe - Autohaus Siegle 
e.K. – Gaststätte Berghofstüble - Biogaskontor 
Köberle GmbH - CSW Systemhaus - Edith Ebe 
med. Fußpflege & Kosmetik – Einfach mal SEO - 
Elektro Buck GmbH -Getränke Traub - Herter 
Holzbau & Bedachungen GbR- Ingenieurbüro 
Schwörer - Küchenzentrum Marchtal - Künster  

Architektur + Stadtplanung - Lavida Mio’s Golden 
Retriever Zucht – Löffler Heizung-Sanitär-Solar - 
M3ELF - Metzgerei Partyservice Alexander Buck – 
Puren - Roland Maucher e.K. – Rudolf-Bau - 
Schloss Apotheke Obermarchtal - Schranz & Co. 
Ingenieurgesellschaft für Bauwesen mbH – Spar-
kasse Ulm – VR-Bank Alb-Blau-Donau – Zaun-
team Oberschwaben  
 

Vielen Dank für die Bereitschaft, Obermarchtal im Ju-
biläumsjahr zu unterstützen! 
 

 
 

→ Alle Infos & Downloads: 
1250jahre.obermarchtal.de 
 

2026 wird ein Jahr, das Obermarchtal nachhaltig prä-
gen wird. Ich freue mich darauf, dieses besondere 
Kapitel gemeinsam mit Ihnen zu gestalten – mit Ver-
bundenheit, Freude und vielen schönen Begegnun-
gen. 
 

Mit herzlichen Grüßen 
Martin Krämer, Bürgermeister 
 

Wasser- und Abwasserabrechnung 2025 
Kundenselbstablesung der Wasserzähler 
Wie auch im vergangenen Jahr sollen die Wasser-
zähler durch die Kunden selbst abgelesen werden. 
Allen Rechnungsempfängern (Eigentümer/Hausver-
waltungen) werden in den nächsten Tagen ein An-
schreiben mit der Selbstablesekarte zugestellt. 
Wir bitten Sie, die Ablesung bis spätestens 
03.01.2026 vorzunehmen. Für die Übermittlung ste-
hen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
- Zählerstand online über den Link  https://ober-

machtal.ablesen2go.de erfassen (hierzu benöti-
gen Sie Ihre persönlichen Daten wie Kassenzei-
chen und Zählernummer von Ihrer Ablesekarte) 
oder 

- füllen Sie die Selbstablesekarte vollständig und 
gut lesbar mit einem blauen oder schwarzen Stift 
aus und werfen diese anschließend in einen Brief-
kasten der Deutschen Post. Nicht in den Briefkas-
ten des Bürgermeisteramtes einwerfen, da es 
sonst zu Verzögerungen bei der Zählerstands-
übermittlung kommen kann. 

 

Die Gemeinde bedankt sich für die Mitwirkung zur 
Zählerstandserfassung. 
 
 

Veranstaltungskalender 2026 
Am Ende des Mitteilungsblattes ist der Veranstal-
tungskalender für 2026 angeheftet. 
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Jubilar 
 

08. Dezember 2025 
 

Helmut Cyrus, Reutlingendorf    70 Jahre 
 

Wir wünschen dem Jubilar alles Gute sowie beste 
Gesundheit. 
 
 

Verteilung der Gelben Säcke in Obermarchtal 
Die Jugendlichen der Musikkapelle Obermarchtal 
werden ab nächster Woche die Gelben Säcke für das 
Jahr 2026 verteilen.  
 
 

 

  Gemeindeverwaltung Emeringen 
 
 

 

Amtlich Gemeinde Emeringen 
 

Gemeinde Emeringen 
 

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2026 
 
1. Steuerfestsetzung 
Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 
09.12.2024 die Hebesätze für die Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2026 festgesetzt auf 
 

- 398 v.H. für die Betriebe der Land- und Forst-
wirtschaft (Grundsteuer A), 

- 171 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B). 
 

Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverän-
dert. 
 

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalender-
jahr 2026 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben, wird aufgrund von § 51 Abs. 3 Lan-
desgrundsteuergesetz (LGrStG) die Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2026 in derselben Höhe wie für das 
Kalenderjahr 2025 durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt. 
 

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öf-
fentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswir-
kungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
 

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen 
oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen 
Fällen ergeht anknüpfend an den Messbescheid des 
Finanzamts ein entsprechender schriftlicher Grund-
steuerbescheid. 
 
2. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grund-
steuer für das Jahr 2026 zu den Fälligkeitsterminen 
und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten 
schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines 
der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten 
der Gemeindekasse unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. 

Wenn ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, wer-
den die fälligen Beträge termingerecht abgebucht. 
Die Zahlungen werden im Regelfall vierteljährlich 
zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. fällig. Die 
Grundsteuer kann auf Antrag in einem Jahresbetrag 
zum 01.07. entrichtet werden. 
 
3. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung be-
wirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Mo-
nats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung       
Widerspruch bei der Verwaltungsgemeinschaft Mun-
derkingen, Marktstraße 7, 89597 Munderkingen, er-
hoben werden. Ein Widerspruch hat nach § 80 Abs. 2 
VwGO keine aufschiebende Wirkung, d.h. die Forde-
rung ist in jedem Fall fristgerecht zu zahlen. 
 
Emeringen, den 04.12.2025 
 

gez. 
 

Claudia Schulze 
Bürgermeisterin 
 
 

Informationen der Gemeinden  
Obermarchtal und Emeringen 
 

Erscheinungstermine Mitteilungsblätter 
In den KW 52 (26.12.2025) und KW 1 (02.01.2026) 
erscheinen, aufgrund der Feiertage, keine Mittei-
lungsblätter. 
 

Das letzte Mitteilungsblatt im Jahr 2025 erscheint am 
Freitag, 19.12.2025. Am 09.01.2026 erscheint das 
erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr.  
 

Bitte berücksichtigen Sie dies bei der Planung zur 
Veröffentlichung von Inseraten und von Hinweisen 
auf Veranstaltungen. 
 
 

Abfuhrtermine Blaue Tonne 
 

Mit diesem Mitteilungsblatt erhalten Sie eine Termin-
liste mit den Abfuhrterminen für die Blaue Tonne für 
das Jahr 2026. 
 
 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

Kreativkreis Rechtenstein 
Adventszeit ist, wenn in langen dunklen Nächten ein 
Licht die Welt erhellt. 
Am Samstag, 13. Dezember 2025 gastiert um 18:00 
Uhr der Chor „Spirit of Joy“ mit einem Konzert in 
der Kirche St. Georg. 
 

Anschließend laden wir Sie zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Punsch, Glühwein und Gebäck 
ins Rathaus Rechtenstein ein.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in vorweihnachtli-
cher Stimmung! 
 

Ihr Kreativkreis Rechtenstein  
Übrigens: Neue Mitglieder sind bei uns jederzeit herz-
lich willkommen. Einfach melden! 
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Projektidee? LEADER 
Oberschwaben stellt 
wieder Fördergelder 
bereit 
• 150.000 Euro Förder-

gelder vom Land plus 
kommunale Mittel für 
Kleinprojekte bis 
20.000 Euro Gesamtkosten 

• 500.000 Euro Fördergelder der Europäischen 
Union für Projekte bis 700.000 Euro Gesamtkos-
ten 

 

Das europäische Förderprogramm LEADER unter-
stützt Projekte zur Weiterentwicklung unserer Re-
gion. Sie haben eine Idee? Für die Umsetzung kön-
nen Sie Fördergelder beantragen, sofern Ihr Projekt 
zu den LEADER-Zielen passt. Reichen Sie Ihren Pro-
jektantrag bis zum 25. Januar 2026 bei der Ge-
schäftsstelle von LEADER Oberschwaben ein. 
Was wird gefördert? 
Projekte, die sich strukturell auf unsere Region aus-
wirken und gut zu den LEADER-Themen (ökologi-
sche und soziale Nachhaltigkeit, zukunftsfähige Infra-
strukturen, regionales gemeinwohlorientiertes Wirt-
schaften, Zusammenleben und Innovation) passen. 
 

Wer darf beantragen? 
Privatpersonen, Vereine, Verbände, Unternehmen, 
Kommunen, Kirchen … 
 

Online-Beratungsangebot 
Sie sind sich noch unsicher oder haben Fragen 
vorab? Dann nehmen Sie gerne an einem unserer 
drei Online-Beratungsterminen teil. Den jeweiligen 
Zugangslink finden Sie unter „Termine“ auf unserer 
Homepage. 
 

• Freitag, 12.12.2025, um 11:00 Uhr  
• Montag, 15.12.2025, um 17:00 Uhr  
• Mittwoch, 17.12.2025, um 14:00 Uhr  
 

Einreichfrist für Anträge 
25. Januar 2026 
Nehmen Sie mit Ihrer Idee jedoch gerne baldmög-
lichst Kontakt mit uns auf. 
 
 

Kontakt: 
Auf unserer Homepage unter www.leader-ober-
schwaben.de finden Sie weitere Informationen sowie 
die Antragsunterlagen. Diese können Sie per Mail 
einreichen unter leader@lrasig.de. Bei Fragen 
schreiben Sie uns oder melden Sie sich telefonisch 
unter: 07571/102-5010 
 

Modern bewerben  
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale 
oder WhatsApp und worin liegt der Unterschied zu ei-
ner klassischen Bewerbung? Am Donnerstag, den 
11. Dezember, bietet das Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Ulm das Online-Seminar „Mo-
dern bewerben“ für Schülerinnen und Schüler oder 
auch für ganze Schulklassen an. Es wird nicht nur be-
sprochen, wie zeitgemäße Bewerbungsunterlagen 
aussehen sollen, auch gibt es Antworten auf die Fra-
gen: Wie schreibt man eine Bewerbung richtig? Und 

wie sieht eine gute Bewerbung heute aus? Zudem 
gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu 
finden sind und worauf sonst noch geachtet werden 
sollte, auch hinsichtlich KI. Die anderthalbstündige 
Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@ar-
beitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline 
unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenz-
portal wird vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Note-
book, Tablet oder Smartphone möglich. 
 

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Dank & Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e. V. (BSVW) bedankt sich herzlich bei allen 
Teilnehmenden, Referentinnen und Referenten so-
wie Unterstützenden der digitalen Vortragsreihe „Le-
ben mit Sehbehinderung“. Ihr Engagement und Inte-
resse machen den Austausch, das Teilen von Erfah-
rungen und das gegenseitige Lernen möglich – und 
zeigen, wie wichtig Information und Unterstützung für 
ein selbstbestimmtes Leben mit Sehbehinderung 
sind. 
 

Damit diese Angebote weiterhin kostenfrei und barri-
erefrei bleiben, brauchen wir Ihre Unterstützung! 
 

Bitte helfen Sie mit – jede Spende zählt! 
 

Mit Ihrem Beitrag ermöglichen Sie Menschen mit 
Sehbehinderung den Zugang zu wichtigen Informati-
onen, Schulungen und Beratungsangeboten. 
 

Spendenkonto: 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e. V. bei der SozialBank 
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33XXX 
Verwendungszweck: Vortragsreihe „Leben mit Seh-
behinderung“ 
 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung – gemeinsam 
schaffen wir Perspektiven! 
 

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e. V., Vorsitzender: Arne Jöns, Lange Straße 3, 
70173 Stuttgart, Telefon: +49 711 210 60-0  
Telefax: +49 711 210 60-99 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
 

Lasst uns froh und munter sein … 
Der Frauenchor Cantemus aus Ehingen lädt zu ei-
nem Nikolausabend mit dem Titel „Lasst uns froh und 
munter sein ...“ ein. Dabei werden Frauenstimmen 
und Panflötenklänge für eine besondere Atmosphäre 
sorgen. Es werden besinnliche Texte und Lieder zum 
Zuhören und Mitsingen vorgetragen.  
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 10. De-
zember 2025, um 19:30 Uhr in der evangelischen 
Kirche St. Wolfgang in Rottenacker statt. Der Eintritt 
zu dem Konzert ist frei, um Spenden für die Renovie-
rung der Kirche St. Wolfgang wird jedoch gebeten.  
Mitwirkende sind die Frauenstimmen von Cantemus 
Ehingen, Wolfgang Ernst an der Panflöte sowie Peter 
Schmitz in der Leitung. Weitere Informationen sind 
auf der Website www.cantemus-frauenstimmen.com  
zu finden. 

mailto:vgs@bsv-wuerttemberg.de
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Silcherchor „I spur scho…“  
Unter diesem Leitwort lädt der Silcherchor Donau-
Bussen unter der Leitung von Oliver Haux zu zwei 
stimmungsvollen Adventskonzerten am 03. Advents-
sonntag, den 14.12.2025 ein.  
Das erste Konzert findet noch bei Tageslicht auf dem 
Bussen um 15:00 statt und um 18:00 Uhr ist der Chor 
in der stimmungsvoll beleuchteten Kirche St. Maria-
Sel. Ulrika in Unterstadion zu hören. 
In beiden Konzerten baut Chorleiter Oliver Haux eine 
klingende Brücke vieler bekannter adventlicher Lie-
der bis hin zu weihnachtlichen a cappella-Klängen für 
Männerchor. Besonders freut sich der Chor in diesem 
Jahr auf das Mitwirken von Ruth Seethaler mit ihren 
schönen, harmonischen Einlagen an der Orgel, sowie 
Helen Gramlich-Seethaler mit fein klingenden ad-
ventlichen Liedern an der Harfe. In Unterstadion lädt 
der Kirchengemeinderat noch zum Verweilen bei 
Heißgetränken und einem Imbiss ein.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Auf Ihr 
Kommen freuen sich die Sänger des Silcherchores 
Donau-Bussen.  
Einfach mal mitsingen! Wir möchten unseren Chor er-
weitern und suchen ambitionierte Männer, die ge-
meinsam mit uns gute Chormusik machen wollen. 
Wer interessiert ist und ohne Verpflichtung einmal 
Männerchor probieren möchte, für den bieten wir eine 
Schnupperprobe am Montag, den 26.01.2026 ab 
20:00 Uhr im „Haus der Musik“ in Bad Buchau an. 
Gerne auch Freunde mitbringen! Anmeldung unter: 
schrifti@silcherchor.de. Weitere Infos über uns auf 
www.silcherchor.de. 
 
 

Vereinsanzeiger 
 

FC Marchtal e.V. 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Obermarchtal 
Altersabteilung Obermarchtal 

 
Am Donnerstag 11.12.´2025 machen wir, wie bespro-
chen, unsere Winterwanderung zur Tiroler Hütte. 
 

 
 

Wir treffen uns um 14:30 Uhr am Soldatenfriedhof 
und wandern zur Tiroler Hütte. Nach einem Glühwein/ 
Punsch wandern wir wieder zurück zum Soldaten-
friedhof. Anschließend gehen wir in die Florianstube 
zum Kaffeetrinken und gemütlichen Beisammensein. 
 

 
 

Mit kameradschaftlichen Gruß Hans-Peter 
 
 

Feuerwehr Obermarchtal 
Abteilung Reutlingendorf 

 
Liebe Einwohner der Gemeinde, 
 

die Feuerwehrabteilung Reutlingendorf bedankt sich 
ganz herzlich bei ALLEN Besuchern unseres 18. 
Weihnachtsmarktes. 
Waren es doch schöne Stunden bei bestem 
Weihnachtsmarktwetter. 
Auch allen Helfern, egal was, wo und wie geholfen 
wurde ergeht ebenfalls ein herzliches Dankeschön. 
Ausdrücklich Bedanken möchten wir uns bei Andrea 
und Karl Nagler für die Unterstützung. 
 

Aktive und Altersabteilung: 
Am Montag, 08.12.2025 ist bereits um 19:30 Uhr 
Übung. Nach einer kurzen Übungseinheit halten wir 
unsere Weihnachtsfeier ab. Für Speis und Trank, ist 
bestens gesorgt 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Frank Ried, Kommandant 
 

http://www.silcherchor.de/
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Kolping / Landjugend Obermarchtal 

 

Einladung zum Kolpinggedenktag 2025 
 

Liebe Gemeinde, 
 

in diesem Jahr möchten wir den Kolpinggedenktag 
wieder gemeinsam feiern. 
 

Dazu laden wir Sie am 07.12.2025 zum Gottesdienst 
im Münster ein. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet der      
traditionelle Frühschoppen im Torbogensaal 
statt. 
 

Auch in diesem Jahr sammeln wir im Rahmen des 
Kolpinggedenktags wieder Spenden für den Ver-
ein „Deutsche Hirntumorhilfe e. V.“. 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unserer Einla-
dung folgen und die Förderung dieser wichtigen Ar-
beit durch Ihre Spendenbereitschaft unterstützen. 
 

Kolping und Landjugend Obermarchtal 
 
 

Musikkapelle Obermarchtal e.V. 

 
Wir proben heute wieder von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr.  
 

Möchten Sie mehr über uns erfahren?  
Dann besuchen Sie gerne unsere Instagram-Seite 
@musikkapelle_obermarchtal.  
Dort bleiben Sie immer auf dem neuesten Stand und 
erhalten spannende sowie unterhaltsame Einblicke in 
unsere Auftritte und die Probenarbeit der Musik-      
kapelle. 
Außerdem informieren wir Sie regelmäßig über be-
vorstehende Auftritte und Veranstaltungen der Musik-
kapelle. 
 
 

Narrenzunft Obermarchtal e.V. 

 

VFON Ringtreffen 24./25. Januar2026 
Auf zum Narrafescht – ins Jubiläumsnescht! 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

wie ihr sicherlich alle wisst, findet in sieben Wochen 
das Ringtreffen der Vereinigung freier oberschwäbi-
scher Narrenzünfte (VFON) in Obermarchtal statt. 
Zum einen findet dieses Ringtreffen im Rahmen des 
1250. Jubiläumsjahres unserer Gemeinde statt. 
Zum anderen feiern wir das 100. Gründungsjubiläum 
unserer Narrenzunft aus dem Jahr 2022 nach. 
Zahlreiche Gäste, jahrzehntelange Fasnetsfreunde 
sowie ausgelassene Närrinnen und Narren erwarten 
wir an beiden Tagen in unserer Gemeinde. 
Hieraus resultiert auch unser Motto:  
Auf zum Narrafescht – ins Jubiläumsnescht! 
 

Ein umfangreiches Programm bietet allerlei Möglich-
keiten unsere schöne Marchtaler Fasnet zu feiern 
und zu erleben. 
Zu allen Programmpunkten ergeht schon heute 
die allerherzlichste Einladung. 
 

Programm Samstag 24.01.2026 
12:30 Uhr 
Kinder- und Jugendnachmittag in der Halle (freier 
Eintritt). Über 17 Gruppen aus verschiedenen Zünften 
der VFON haben sich angemeldet. 
Die Kinder und Jugendlichen zeigen auf kreative Art 
und Weise ihr lokales Brauchtum und beweisen ein-
drucksvoll, wie lebendig unsere oberschwäbische 
Fasnet ist. Die Teilnehmer freuen sich über zahlrei-
che Gäste. 
15:30 Uhr 
Kindernarrenbaumstellen am Kindergarten durch das 
Präsidium der VFON. 
16:00 Uhr 
Narrenbaumstellen auf dem Marktplatz durch die 
Zünfte der VG Munderkingen 
16:45 Uhr 
Fuirio s brennt– eine historische Brauchtumsvorfüh-
rung der NZ Spritzenmuck Ehingen 
17:30 Uhr 
Messe für Narren im Münster 
19:00 Uhr 
Historische Schloßgeistsuche – Vorstellen des 
Scharfrichters, eine Figur der Marchtaler Fasnet, wel-
che Ende der 1960er verschwand. Das Häs und die 
Figur wurde überarbeitet und wird hier erstmalig in 
der Öffentlichkeit auftreten. 
20:00 Uhr 
Narrennacht im Ort: Auf unserer närrischen Meile, 
wie ihr sie kennt, bieten wir für jeden Geschmack aus-
gelassene Wirtshaus,- Straßen- und Festzeltfasnet. 
Einzelne Musikgruppen werden bereits am Samstag 
anreisen und für original handgemachte Fasnetsmu-
sik in den verschiedenen Lokalitäten und auf der 
Straße sorgen. Für jedes Alter und für jeden Ge-
schmack ist etwas geboten. Zutritt in die Lokalitäten 
ist ab 16 Jahren gestattet. Eintritt 3,- € 
Parallel dazu findet in der Halle der Ringball der 
VFON statt. Zutritt hier ist für die geladenen Gäste der 
VFON- und Gastzünfte. Wir bitten freundlich um Ver-
ständnis hierfür. 
 

Programm Sonntag 25.01.2026 
09:30 Uhr 
Empfang der Ehrengäste, Zunftmeister und Zunft-
meisterinnen in der Halle 
13:30 Uhr 
Umzug mit 38 Zünften – hier gilt dieselbe Regel wie 
2012. So viele Marchtaler Häser wie möglich sollen 
und dürfen beim Umzug mitlaufen; bitte beachtet: 
schwarze Schuhe, schwarze Handschuhe, saubere 
Häser, lange Haare dürfen nicht hervorschauen 
 

Schirmherr unseres Narrentreffens ist Manuel Hagel, 
welcher selbstverständlich am Sonntag anwesend 
sein wird. 
 

Darüber hinaus hat sich zahlreiche politische und när-
rische Prominenz aus ganz Baden-Württemberg an-
gemeldet; unter anderem Regierungspräsident Tap-
peser, Bundes- und Landtagsabgeordnete, Vertreter 
von befreundeten närrischen Verbänden (Schwarz-
wald, von der Baar, vom Heuberg, aus der Bodensee-
region…), Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
aus dem gesamten VFON-Gebiet uvm. 
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Insgesamt erwarten wir am Samstag zwischen 1500-
2000 Gäste, was dem Rahmen einer alljährlichen 
Fasnetseröffnung entspricht. 
Am Sonntag sind es, je nach Wetter, zwischen 4500 
bis 5000 Umzugsteilnehmer. 
 

Auf unserer Homepage, unseren Kanälen in den so-
zialen Medien (Instagram & Facebook), in der lokalen 
Presse sowie den Mitteilungsblättern sind zahlreiche 
Informationen abrufbar. 
 

In Kürze werden dort auch genaue Ortspläne mit den 
einzelnen Lokalitäten veröffentlicht, die Umzugsstre-
cke uvm. 
 

Des Weiteren wird es an diesem Wochenende auch 
zu verkehrsrechtlichen Einschränkungen kommen. 
Hierzu wird Anfang Januar eine separate Veröffentli-
chung kommen.  
 

Das VFON Ringtreffen ist das bestimmende Thema 
für die Narrenzunft in der kommenden Fasnet 2026. 
Gerne zeigen wir euch noch auf, was 2026 noch ge-
boten sein wird. 
 
Freitag, 16.01.2026 
Fasnetseröffnung mit historischer Schloßgeistsuche, 
Bürgermeisterabsetzung und „kleiner Ringball“ für 
und mit der Einwohnerschaft. 
Nach der Schloßgeistsuche und BM-Absetzung      
ziehen wir gemeinsam zur Halle. Dort wird die Hen-
kersmahlzeit serviert. Des Weiteren zeigen wir an 
diesem Abend das Programm des VFON Ringballs, 
da am Ringball selber die Karten und Plätze für die 
Vertreter und Vertreterinnen der VFON- und Gast-
zünfte reserviert sind. Der Eintritt an diesem Abend 
ist für alle frei. 
 

Fasnetsfreitag 
Die Kinder und Schülerbefreiung sowie der Kinderball 
finden wie gewohnt statt. 
 

Fasnetsmedig 
Der Fasnetsmedig findet in gewohnter Art und Weise 
statt. 
 

Wir freuen uns schon heute auf ein ausgelassenes 
Narrafescht und sind bereit der Einwohnerschaft und 
den zahlreichen Gästen zwei unvergessliche Tage zu 
bereiten. 
Wir bedanken uns für die tolle Unterstützung, welche 
wir von unseren Mitgliedern, der Gemeinde, den an-
deren Vereinen und Personen erhalten. 
 

Nun wünschen wir allen noch einen schönen und 
friedvollen Advent sowie eine fröhliche Weihnachts-
zeit, wenn es soweit ist. 
Denn nach Weihnachten ist es nicht mehr lang und 
für viele Närrinnen und Narren heißt es „Auf zum 
Narrafescht – ins Jubiläumsnescht!“ 
 

Im Namen der Vorstandschaft, des Narrenrats sowie 
des gesamten Gremiums 
Florian Siegle, Zunftmeister 
 

Helfende Hände für unser Ringtreffen ge-
sucht  
 

Liebe passive Mitglieder, Freunde und Gönner unse-
rer Narrenzunft, 
 

bald ist es so weit. Am 24. und 25. Januar 2026 dür-
fen wir zahlreiche Gruppen und Gäste zum Ringtref-
fen bei uns willkommen heißen – ein Höhepunkt der 
Fasnet, auf den wir uns schon lange freuen. 
Damit dieses besondere Wochenende für alle zu      
einem unvergesslichen Erlebnis wird, sind wir auf 
eure Unterstützung angewiesen. 
Wir suchen freiwillige Helferinnen und Helfer, die uns 
bei verschiedenen Arbeitseinsätzen tatkräftig unter 
die Arme greifen – sei es beim Auf- und Abbau, in der 
Bar oder der Bewirtung. Falls ihr uns unterstützen 
wollt, bitten wir um eine Rückmeldung bis zum 
06.12.2025.  
Auch unsere Kaffeebar möchten wir an diesem      
Wochenende wieder abwechslungsreich gestalten. 
Wer uns hier unterstützen möchte, darf gerne mit      
einer Kuchenspende dazu beitragen. 
 

Bei Interesse an einem Einsatz oder einer Kuchen-
spende meldet euch bitte bei uns Maskenmeistern: 
- Buck Annika: Tel: 0172 4915669 
- Traub Claudia, Tel: 0173 8481655 
- Stützle Holger, Tel: 0173 7780499 
- Maichel Albert, Tel: 0173 3279627 
- Sarah Foydl, Tel: 0171 9977310 
Schon jetzt sagen wir ein herzliches Dankeschön für 
eure Unterstützung.  
 

Mit närrischen Grüßen 
Euer Narrenrat mit Maskenmeistern 
 
 

Senioren Obermarchtal mit Rechtenstein, 
Datthausen, Mittenhausen, Reutlingendorf, 
Emeringen 

 
Treffpunkt für Ältere und jung Gebliebene am          
Dienstag, 09. Dezember 2025 ab 12:00 Uhr in der 
„Krone“ in Lauterach zum Mittagessen und Kaffee. 
 

Herzliche Einladung an alle. 
 
 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Zwiefaltendorf / Emeringen 
 

Innehalten im Advent  
Einladung zum zweiten Adventsimpuls 
Unser zweiter Adventsimpuls findet am Sonntag, den 
07. Dezember 2025 statt. Treffpunkt ist um 18:00 Uhr 
am Sportheim in Zwiefaltendorf.  
Ein kleines Wegelicht (Laterne oder Taschenlampe) 
darf gerne mitgebracht werden und soll unseren ge-
meinsamen Weg stimmungsvoll erstrahlen lassen.  
Schön, wenn ihr dabei seid – für inspirierende Ge-
spräche, kleine Begegnungen am Weg und ein Mitei-
nander, das uns durch die Adventszeit trägt. 
Herzliche Grüße aus der Natur 
 

Euer Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Zwiefaltendorf / Emeringen 
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VfL Munderkingen e.V. 

 

Funktional trainieren und kräftigen 
Der Präventionskurs „Funktional trainieren und kräfti-
gen“ richtet sich an Menschen, die ihre Beweglichkeit 
verbessern und Rückenschmerzen vorbeugen möch-
ten. Bewegung ist hierbei der Schlüssel zur Gesund-
heit, da Muskeln und Knochen regelmäßige Aktivität 
benötigen, um Schmerzen und Einschränkungen zu 
vermeiden.  
Der Kurs vermittelt neben Fahrradfahren, Walken und 
Laufen auch Dehn- und Koordinationsübungen, um 
den Alltag langfristig gesund und vital zu gestalten.  
 
Kursdetails:  

• Start: Montag, 12. Januar 2026, 18:15 bis 19:15 
Uhr 

• Dauer: 10 Abende 

• Ort: Gymnastikraum in der Donauhalle Munder-
kingen 

• Übungsleiterin: Susanne Ratzer 

• Mitbringen: Bequeme Kleidung, Turn- oder Bar-
fußschuhe, Trinken 

• Kosten: 135 € (VfL-Mitglieder erhalten 15 € Ermä-
ßigung) 

 

Aquafitness 2026 
Herz-Kreislauf-Training im Flachwasser 
Der Präventionskurs „G.U.T. – Gesund und Trainiert 
im Wasser“ bietet ein schonendes Herz-Kreislauf-
Training im Flachwasser. Durch die physikalischen 
Eigenschaften des Wassers wird der Körper belas-
tungsarm, insbesondere für Knochen und Gelenke, 
trainiert.  
Teilnehmen können Personen zwischen 40 und 65 
Jahren, die mindestens fünf Jahre nicht regelmäßig 
sportlich aktiv waren, sportgesund sind und Freude 
an Wasser und Bewegung haben. Der Kurs ist von 
den Krankenkassen anerkannt und wird entspre-
chend erstattet. Interessierte außerhalb dieser Ziel-
gruppe können ebenfalls mitmachen, erhalten dann 
jedoch keine Kostenerstattung.  
 

Kursdetails:  

• Start: Montag, 12. Januar 2026, 19:30 – 20:30 
Uhr oder Mittwoch, 14. Januar 2026, 18:30 – 
19:30 Uhr 

• Dauer: 10 Abende 

• Ort: Lehrschwimmbecken Munderkingen 

• Übungsleiterin: Susanne Ratzer 

• Mitbringen: Schwimmzeug, Badeschuhe, 
Duschzeug, Handtuch 

• Kosten: 135 € (VfL-Mitglieder erhalten 15 € Er-
mäßigung) 

 

Anmeldungen bei VfL Munderkingen e.V., Geschäfts-
stelle Donaustraße 24, Telefon 07393/4621, E-Mail 
info@vfl-munderkingen.de . Weitere Infos auf 
www.vfl-munderkingen.de . 
 
 
 

Inserate 
 
 
 

Postagentur Obermarchtal, 
Tel. 922350  
 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
 

Winterliche Stimmung, die jedem Brief einen 
festlichen Rahmen gibt. 
 

Stimmungsvolle Winterlandschaft im Abendlicht, 
Briefmarken zu 0,95 € 
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